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LIEBE LESERIN, LIEBER LESER,

die Schönheit ist das übergeordnete Thema der vorliegenden Aprilausgabe, 
denn sie begegnet uns im Frühling in besonders vielen Formen und Farben. 
Ein Blick aus dem Haus genügt, und man sieht die Natur in ihrer vollen Blüte. 
Geht man raus, kann man ihre Pracht am eigenen Leib erleben: die frische 
Luft atmen, sich am Gesang der Vögel erfreuen und von den Sonnenstrahlen 
nicht nur die Haut, sondern gleichzeitig auch das Herz erwärmen lassen. 

Beim Blick in den INSIDER ergeht es einem ganz ähnlich: Seine Inhalte sind 
wie ein Fenster und zeigen einen Vorgeschmack auf die vielen schönen Dinge, 
die sich in den mitwirkenden Adressen abspielen. Beim Besuch erfährt man 
dann, wie es sich anfühlt, wenn diese Schönheit Besitz von einem ergreift. 
Und weil das keinem weh-, sondern einfach nur so richtig guttut, können wir 
eine solche Visite auch jedem nur ausdrücklich ans Herz legen. Zumal darü-
ber hinaus auch der Monat April wieder zahlreiche Augenweiden auf den Plan 
ruft, die in den Locations ihre großartigen Auftritte feiern oder für das eigene 
Vergnügen zu Gast sind. Action satt ist also vorprogrammiert! 

Auf dem Cover rekeln sich mit Micaela Schäfer und Juliana Raudies zwei be-
sonders anmutige Grazien, die uns im Interview über ihr gemeinsames Fo-
toshooting und andere Projekte berichtet haben. Beide sind übrigens täto-
wiert und bedienen sich damit einer Mode bzw. eines Körperschmucks, der 
noch vor 20 Jahren eher ungewöhnlich und in vielen Teilen der Gesellschaft 
verpönt war – zum Teil sogar Ausgrenzung zur Folge hatte. Zum Glück sind 
Tattoos mittlerweile längst im Mainstream angekommen und werden weithin 
als schön empfunden. Mit dem Bedarf steigt zwar das Angebot, doch das 
macht es heutzutage nicht einfacher, einen guten Tätowierer zu fi nden. Unser 
zweites Gespräch dreht sich deshalb exakt um dieses Thema, über das wir mit 
dem Team von „Life with Colours“ gesprochen haben und das uns erklärt hat, 
was es braucht, damit das anschließende Ergebnis nicht entstellt, sondern 
verschönert, damit es dementsprechend gut bei den Kunden ankommt.

Attraktive Menschen zuhauf gehen in den im INSIDER beworbenen Clubs, 
Laufhäusern und Bars bekanntlich ein und aus. In der Finca Erotica sind es 
diesen Monat etliche Erotikstars, die während ihrer Liveshows zum 13. Jubi-
läum des Clubs Begehren erwecken. In der FKK World indessen wird es zur 
Pool-Party im Untergeschoss erneut garantiert wild werden und der riesige 
Außenbereich lockt ab sofort wieder alle nach draußen. Auch das FKK Main-
hattan hat exzellentes Frischluftfeeling zu bieten, das Ganze wohlgemerkt in-
mitten der Frankfurter City, was ihm so schnell defi nitiv keiner nachmacht. 
Ähnlich „frei-zügig“ präsentiert sich selbstredend auch das FKK Leipzig, wel-
ches im kommenden Monat sein 6-jähriges Bestehen feiert und dafür sein 
komplettes Indoor- und Outdoor-Areal zum Partymachen freigeben wird. 

Wie Ihr lesen und im Heft in vielen „schönen“ Bildern sehen könnt: Da geht 
einiges, und Ihr seid als fl eißige Leser des INSIDERS mittendrin ... 

Viel Spaß dabei!

einiges, und Ihr seid als fl eißige Leser des INSIDERS mittendrin ... 



Peter 
war eigentlich 

nur in Traumparadies, weil Petra 
anhaltend kein körperliches Interesse mehr an ihm 

zeigte. Das hatte seine Wirkung nicht verfehlt – seitdem ging es Peter 
blendend. Er hatte dort Sex gehabt, und zwar den besten seines Lebens. Seine Frau 

Petra wollte er deswegen aber keineswegs verlassen. Sie besaßen ein gemeinsames Kind und 
verstanden sich alles in allem trotzdem noch sehr gut. Manchmal muss man eben Abstriche 

machen. Oder man findet eine bessere Lösung, getreu dem Motto: Wenn das Glück nicht von 
alleine kommt, dann holt man es sich selbst – so wie Peter es getan hatte. 

Er wusste, was er wollte – und wenn das nicht mit Petra sein sollte, dann eben mit einer ande-
ren. Keine heimliche Freundin, nur eine Geliebte auf Zeit für den erotischen Verbleib. Zu Hau-
se war Peter seitdem wie ausgewechselt. Er war meistens gut gelaunt und beschäftigte sich 

viel mit seinem Sohn Jochen. Er half jetzt auch im Haushalt und zeigte Petra seine Zuneigung, 
wann immer sich die Gelegenheit dazu ergab. Am Anfang noch ganz ohne Sex, doch Stück für 
Stück ließ Petra sich mehr auf Peters Avancen ein, die ihr durchaus schmeichelten. 

Das machte er jetzt nämlich ganz anders als zuvor. Er brachte keine stumpfen Sprüche mehr, 
sondern versuchte sich in behutsamer Annäherung. Das war echtes Interesse – daran hatte 
Petra keinen Zweifel. Er verhielt sich fast wie damals, als sie sich gerade erst kennengelernt 
hatten. Vorsichtig, beinahe unerfahren, die Liebe neu entdeckend. Weil Peter plötzlich so 
anders war, gingen Petra natürlich tausend Fragen durch den Kopf: „Hat er eine andere?“, 
war die erste davon. Da er jedoch starkes Interesse an ihr zeigte, was sie als sehr schön 
empfand, verwarf sie diesen Gedanken schnell und beschäftigte sich auch nicht weiter 

damit. Bis sie das erste Mal Sex hatten ... 

Natürlich musste eins irgendwann zum anderen führen, das war abzusehen. Was Pe-
tra aber so gar nicht vorausahnen hatte können, war Peters neue Art zu lieben! Er 
umgarnte sie nicht nur mit Worten, sondern lenkte (bzw. leckte) den Fokus komplett 
auf Petras Befriedigung. Auch das kannte sie so nicht. Früher war Peter immer nur 
auf die eigene Lust geeicht – einem maximal kurzen Vorspiel folgte undefinierbare 
Rammelei. Doch jetzt nahm er sich Zeit, zeigte ihr seine Zärtlichkeit, ließ sie zappeln 
und sich winden, bis Petra immer leichter wurde und in andere Sphären entschwebte, 
wo weder Raum noch Zeit eine Rolle spielten und sie in einer Explosion von tausend 
inneren Sternen aufging. Petra war gekommen.

Sie war noch immer am Beben und es fiel ihr schwer, die Worte halbwegs verständ-
lich für Peter zu formulieren. „Wie zur Hölle hast du das gemacht?“, keuchte sie ihn 
an. „Na, mit der Zunge“, lautete seine ehrliche Antwort. „Das meine ich nicht. Wo hast 
du so lieben gelernt? Du hast doch nicht etwa eine andere?!“ Mist! Jetzt war es Petra 
also doch rausgerutscht! Aber Peter blieb cool und sage nur: „Ich glaube, wir beide 
müssen mal miteinander reden.“ „Das glaube ich auch“, sagte Petra und schaute Pe-
ter mit großen Augen an. Sie wusste absolut nicht, was sie erwartet. „Ich hol uns erst 
mal einen Kaffee, mein Schatz, das ist eine längere Geschichte …“ 

Ihr seid gespannt auf Petras Reaktion? Dann bleibt unbedingt am Ball, denn schon 
im nächsten Heft lüftet Peter sein Geheimnis! 

 Biberweg 19 | 53842 Troisdorf-Spich | Tel. 02241 66665
WWW.TRAUM-PARADIES.DE

 Mo-Sa 10-24 Uhr | So 12-24 Uhr 03



Life with
Colours
Tätowiert ist mittlerweile gefühlt fast jeder Zweite oder Drit-
te. Während manche Tätowierungen dem bloßen Körper-
schmuck dienen, so haben andere wiederum eine tiefere 
Bedeutung. Doch bei einem, da sind sich alle einig: Schön 
sollen sie aussehen! Man möchte sich wohlfühlen in der 
eigenen Haut, denn man sieht sich jeden Tag im Spiegel 
und will Gefallen an dem Bild fi nden, das er zurückwirft. 
Ein verhunztes Tattoo hingegen kann schnell zur Last wer-
den, denn es ist das Gegenteil von dem, was man damit ur-
sprünglich erreichen wollte. 

Gar keine Frage - mit einem Tattoo will man sich prinzipiell verschönern und 
nicht verunstalten lassen. Das A und O, damit man sich mit seinem späteren 
Tattoo auch identifi zieren kann, ist deshalb die Wahl des richtigen Tätowierers. 
Im Tattoostudio Life with Colours haben wir ihn bzw. sie gefunden. Im Leben der 
dort werkelnden Künstler dreht sich alles um Tattoos und Tinte. Sie kennen den 
feinen Unterschied und haben schon oft gesehen, was passieren kann, wenn in 
einem kreativen Metier Beruf nicht gleich Berufung ist. 

Doch leider gibt es auch unter Tätowierern immer wieder schwarze Schafe, die 
von sich behaupten, besonders schnell zu arbeiten oder nur sehr wenig Geld 
für komplexe Arbeiten verlangen. Spätestens da sollten die Alarmglocken läuten. 
Von derartigen Angeboten möchte sich das Team von Life with Colours distanzie-
ren, denn das hat nichts mit echter Professionalität gemein, die hier noch vor der 
Beratung für ein Tattoo mit einem freundlichen Kennenlernen beginnt. 

„Im Vorgespräch kristallisiert sich meist schon heraus, welcher Typ Mensch da 
überhaupt tätowiert werden will, ob er hinsichtlich der Motivwahl geführt wer-
den möchte, begleitet oder größtenteils selbst bestimmen möchte. Und manch-
mal muss man die Menschen auch vom Gegenteil überzeugen oder gar ganz von 
einer Sache abraten, weil es einfach unschön aussehen würde. Im besten Fall 
aber ergänzen sich Tätowierer und Kunde. So entsteht aus einer anfänglichen 
Idee mehr als nur ein Bild“, erklären uns die Profi s. 

„Ein guter Tätowierer kann nicht nur zeichnen und stechen – er fängt außerdem 
die richtige Stimmung zum Motiv ein, um sie auf der Haut zu verewigen. Ins-
besondere bei Tätowierungen, die eine besondere Geschichte haben, ist dieses 
Können unersetzlich. Wir richten uns immer nach den Kunden. Jeder ist indivi-
duell und so handhaben wir das auch in der Umsetzung, damit die Ideen und 
Wünsche des Kunden später auch so aussehen, wie er es sich vorgestellt hat und 
im Idealfall noch besser!“ 
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lifewithcolours.de

meganwilsontattoos

stefan.gauert.tattoo

Dass die Philosophie von Life with Colours aufgeht und die 
Kunden von den Arbeiten regelrecht gefl asht sind, zeigt 
die große Resonanz auf Facebook und Instagram. Einträge 
mit lobenden Worten wie „Man hat den Eindruck, als wür-
de man alle schon über Jahre kennen ... man fühlt sich pu-
delwohl!“ oder „Total nette Leute!!! Tolle Beratung und aus 
meinen zusammengewürfelten Vorstellungen wurde ein 
super Gesamtbild erschaff en. Ich bin super glücklich über 
das Ergebnis! Ich kann es nur jedem empfehlen ...“ sind kei-
ne Seltenheit, sondern bilden vielmehr die Regel. 

Detaillierte Eindrücke zu diversen Arbeiten des Teams be-
kommt man im Internet auf www.lifewithcolours.de. Per-
sönlich vom Können der Tätowierer überzeugen kann man 
sich in deren Inkshop in 04157 Leipzig, Stadtteil Gohlis in 
der Coppistraße 93, Tel.  0341 9757860. Wer darüber hin-
aus den tiefen Wunsch hegen sollte, das Tätowieren von der 
Pike auf selbst zu erlernen, kann sich vor Ort übrigens auch 
in diesem Anliegen an das langjährig erfahrene Team von 
Life of Colours wenden, das am Handwerk ehrlich Interes-
sierten den virtuosen Umgang mit Nadel und Tinte gerne 
beibringt.

Tattoos von der Schottin 
Megan Wilson

Tattoos von Stefan Gauert

05



Der Inbegriff 
von Rotlicht 

Auf gehts nach Frankfurt! Und 
dann? Natürlich direkt ins ge-
schäftige Nachtleben, an einen 
ganz bestimmten Ort, wo die Lust 
am Leben pulsiert: ins Rote Haus! 
Da macht sich keine(r) was draus, 
wie man aussieht oder woher 
man kommt. Der Spaß am Spaß-
haben steht im Vordergrund und 
das vor jedem der unzählig vielen 
Zimmer, die sich auf etlichen Eta-
gen bei einem Spaziergang der et-
was anderen Art zuerst vom Gang 
aus und bei Bedarf bzw. Fund des 
individuellen Schatzes schon kurz 
darauf von innen erkunden las-
sen. 

Die Auswahl im Roten Haus ist 
dabei genauso vielfältig wie die in-
dividuellen Geschmäcker es sind. 
Egal, ob damit nun mehr das äu-
ßerlich Optische oder inhaltlich 
Erotische gemeint sein mag – die-

ser Fakt triff t auf alle Anliegen ei-
nes Besuches zu. Für jeden Topf 
gibt es einen passenden Deckel, 
und im roten Haus können be-
kanntlich auch gerne mal mehre-
re Deckel an einem Tag perfekt 
oben drauf und gerne auch etwas 
tiefer gelegen noch sehr gut pas-
sen. Der Inhalt wird wie immer 
heiß gekocht und es ist nur eine 
Frage der Zeit, bis man(n) dabei 
nicht an, sondern in der Hitze des 
Moments schwungvoll unter(!) die 
Bettdecke geht … 

Telefon: 069 27107784 | Taunusstraße 34 | 60329 Frankfurt
Mo-Do 10-04 Uhr | Fr 10 Uhr - So 02 Uhr (24h)06



Edel
und trotzdem

erschwinglich 
Man muss nicht reich sein, um Platinum zu genießen. Ganz und gar 
nicht, man muss dafür lediglich den richtigen Ort wählen. So „pure“ wie 
in der Elbestraße 39, die sich in unmittelbarer Nähe zum Frankfurter 
Nachtleben befindet, ist es nämlich nur in einer Adresse, und das ist die 
dort beheimatete Table Dance Bar Pure Platinum! 

Jenseits vom Jetset-Leben der Superreichen liegt inmitten des Bahn-
hofsviertels die legendäre Location, in der der schon viele bekannte 
Persönlichkeiten heimlich zu Gast waren, weil sie sich dem unver-
gleichlichen Flair des Pure Platinums einfach nicht entziehen konn-
ten. 

Das Pure Platinum ist das ideale Sprungbrett für eine unvergess-
liche Frankfurter Nacht. Die Shows sind einmalig, die Erotik uner-
reicht, die Tänze graziös und geil zugleich – und wenn man dann 
mehr möchte, ist die Lösung für derartige Leidenschaften auch 
nie weit: Ringsum liegen zahlreiche Adressen, die einem genau 
dies ermöglichen. 

Doch man muss gar nicht zwingend weiterziehen, denn das 
Pure Platinum taugt durchaus auch als abendfüllendes Er-
lebnis. Hier findet man nahezu alles, was es braucht, um sich 
rundum gut zu fühlen. Die Bar ist hervorragend bestückt – 
von Wasser bis Whiskey und tausend mögliche andere Ge-
tränke dazwischen - bekommt dort garantiert jeder, nach 
was es ihn dürstet. 

Für Genießer des weißen Dunstes gibt es im Pure Plati-
num außerdem eine Smokers Lounge und einen sehr gut 
sortierten Humidor. Wechselnde DJs sorgen für tanzbare 
Sounds und wer es zur Abwechslung mal etwas ruhiger 
angehen lassen möchte, findet mit der Champagner Bar 
das ideale Fleckchen für sein Vorhaben. 

Gruppen erfreuen sich im Pure Platinum übrigens an 
besonderen VIP-Tarifen, die diverse Leistungen gebün-
delt als Komplettpaket vermitteln. Eintritt, Drinks, Dol-
lars, VIP-Bühnenshow, Tischreservierung, Getränke-
auswahl und sogar ein Limousinenservice sind darin 
bereits enthalten. Egal ob zu viert, mit acht oder gar 
bis zu 16 Personen – auf diese Weise wird jedes Par-
tyvorhaben garantiert ein voller Erfolg.  

Die weiter oben erwähnten Dollars sind übrigens 
die imaginäre Währung im Club. Von ihnen sollte 
man immer genügend in der Tasche haben, denn 
bei derartigen, von erotischer Körperkunst nur so 
strotzenden Vorstellungen, wie sie die akrobati-
schen Tänzer und Tänzerinnen im Pure Platium 
zum Besten geben, zeigt sich garantiert jeder 
Gast gerne spendabel.

Elbestraße 39, 60329 Frankfurt 
Tel. 069 26487722 | Mo-So 21-05 Uhr 

PLATINUM-FRANKFURT.DE 
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Indira, Mia Mad, Hümeyra 
Ophelia, Senseless C – die Ar-
tisten, die am 13.04. mit ih-
ren Liveshows in der Finca 
Erotica brillieren werden, 
sind bekannt für erst-
klassige Unterhaltungs-
künste und nicht zuletzt 
deshalb so beliebt beim 
Publikum. 

Diesen Termin sollte man sich 
also merken, denn dann wird es 

wieder wild werden in der Finca 
Erotica, die natürlich nicht grund-

los so viele graziöse Persönlichkei-
ten in ihr Domizil in der Dierdorfer 
Postraße 20 geladen hat: Schließlich 
gilt es ein Jubiläum zu feiern, und 
zwar das 13.

Dass die Finca bereits so viele Jah-
re auf dem Buckel hat, merkt man 

ihr nicht an, weil sie die Gäste stets 
aufs Neue verzaubern kann. Ganz 

gleich, ob in Anliegen von Entertain-
ment, Erotik, Entspannung oder Essen 
- die Finca Erotica setzt Maßstäbe, denn 
sie ist einfach anders. 

Hochwertig, aber trotzdem wie da-
heim: Natürlich ist damit nicht 

das Erlebnis als solches ge-
meint, sondern das über-

Festtagsstimmung 
In der Finca Erotica 
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geordnete Feeling willkommen und un-
ter Freunden zu sein. So wird es von der 
Finca nicht nur proklamiert, um mehr 
Werbeerfolg zu generieren, sondern 
jedem Gast mit viel Genuss und Wohl-
befinden demonstriert, wann immer 
er dem beliebten Club einen Besuch 
abstatten möchte - das also wohlge-
merkt nicht nur zur genannten Veran-
staltung, sondern an jedem Tag seiner 
selbstbestimmten Anwesenheit.

Trotzdem verlangt insbesondere die-
ser Termin die volle Aufmerksamkeit 
von jedem, der ein in allen Anliegen 
gut arrangiertes Eventerlebnis 
zu schätzen weiß. Eines, das von 
atemberaubenden Eindrücken 
nur so strotzt: 
Moderation, Stars, Unterhaltungs-
künstler (u. a. wird auch ein Zaube-
rer sein Können zeigen), Tänzerin-
nen und attraktive Gäste noch und 
nöcher: Hier ist man(n) am Samstag, 
den 13. April definitiv richtig!

Poststraße 20
56269 Dierdorf 
www.finca-erotica.com 
Telefon: 02689 9729450
Mo-So 11-04 Uhr
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Wo sie auftauchen, ist Erotik vorprogrammiert! Die Rede ist von 
„Nacktschnecke“ Micaela Schäfer und Camgirl Juliana Raudies, 
die vielen auch noch unter ihrem Künstlernamen „Paula Rowe“ 
ein Begriff  sein dürfte. Welche Ziele sie im Moment verfolgen und 
was eine dritte Brust damit zu tun hat, all das und noch vieles 
mehr haben sie uns im exklusiven Interview verraten.

INSIDER: Hallo ihr beiden! Schön, dass ihr Zeit für uns gefun-
den habt. Erzählt mal, was macht ihr aktuell?

Micaela: Wie der ein oder andere vielleicht mitbekommen 
hat, habe ich vor kurzem die Wahl zum „Amateur Star 2019“ 
moderiert, die auf der Website treff 6.tv ausgestrahlt wur-
de. In heißen Battles kämpften Sarah Joelle, Mia Blow, Aby 
Action, Bonnie Stylez und Real Barbie of Berlin gegeneinan-
der an, um sich den Titel zu sichern. Da ging es zum Beispiel 
darum, wer am besten Obst und Gemüse mit dem Mund ver-
wöhnen, einen sexy Striptease hinlegen oder am erotischs-
ten eincremen kann. Die User konnten online abstimmen 
und somit entscheiden, wer das Rennen macht. Ich hatte ja 
schon länger davon geträumt, meine eigene Castingshow zu 
moderieren und jetzt ist dieser Wunsch endlich in Erfüllung 
gegangen. Das war wirklich eine spannende Erfahrung!

Juliana: Das hört sich echt aufregend an! Bei mir läuft es ak-
tuell auch sehr gut. Neben meinem Job als Camgirl arbeite 
ich mittlerweile auch als Moderatorin auf Messen und für 
verschiedene TV-Produktionen. Außerdem stehe ich regel-
mäßig als Tattoo- und Unterwäschemodel vor der Kamera 
und habe immer wieder tolle Shootings. Dabei ist es mir sehr 
wichtig, dass ich mich nur von Fotografen ablichten lasse, de-
nen ich vertraue und von denen ich weiß, dass sie professi-
onell arbeiten – denn gerade in der Erotikbranche tummeln 
sich viele schwarze Schafe, die alles andere als seriös sind 
und dich nur ausnehmen wollen. Da sollte man echt aufpas-
sen und nicht jedes Angebot annehmen.

INSIDER: Micaela, uns ist zu Ohren gekommen, dass du dir 
gerne eine dritte Brust operieren lassen würdest. Stimmt das?

Micaela: Ja, das ist wahr! Ich spiele schon seit langer Zeit mit 
dem Gedanken, diesen Eingriff  vornehmen zu lassen. Dann 
würde sich mein Körper endlich richtig „vollständig“ anfüh-
len. Leider ist es nicht so einfach, einen Arzt zu fi nden, der 
so eine Operation durchführt. Ich habe zwar einige Zusagen 
von Ärzten im Ausland erhalten, aber das ist mir zu unsicher. 
Ich will es auf jeden Fall in Deutschland von einem guten Arzt 

Heißer
gehts
nicht!

Insider Interview:
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machen lassen, bei dem ich weiß, dass nichts schiefgeht und 
dass ich am Ende ein schönes Ergebnis habe. Da warte ich 
lieber ein bisschen länger und bin danach zufrieden, anstatt 
dass ich zu dem erstbesten Chirurgen renne und es im An-
schluss bereue. Außerdem habe ich gerade noch ein paar 
Projekte am Laufen, die ich erst abschließen muss, bevor ich 
mich unters Messer legen kann. Aber sie wird auf jeden Fall 
kommen, versprochen!

INSIDER: Wie reagieren die Leute auf dein Vorhaben?

Micaela: Es gibt natürlich viele Vorurteile, einige denken ja, 
das wäre nur irgendeine Schnapsidee, um Aufmerksamkeit 
zu bekommen. Das ist aber nicht so und die Leute, die mich 
kennen, wissen das auch. Die dritte Brust ist ein lang geheg-
ter Traum von mir, den ich mir auf jeden Fall gerne erfüllen 
möchte. Zum Glück habe ich aber auch treue Fans, die mich 
unterstützen und die alle schon sehnsüchtig darauf warten, 
dass ich mein Versprechen wahr mache.

INSIDER: Die Bilder von eurem gemeinsamen Shooting kön-
nen sich wirklich sehen lassen. Habt ihr beiden vor, in Zukunft 
noch öfter zusammen vor der Kamera zu stehen?

Juliana: Danke! Ja, das wäre toll. Wir verstehen uns echt gut 
und es macht mir immer wieder großen Spaß, mit Micaela 
zu shooten. Ich könnte mir auch vorstellen, einmal mit ihr 
zusammen zu moderieren. Wir haben ja beide Erfahrungen 
darin und lieben unseren Job. Von daher wäre das bestimmt 
ziemlich lustig und würde die Zuschauer bestens unterhal-
ten. Natürlich würde auch die Erotik nicht zu kurz kommen 
und wir würden ihnen ordentlich was fürs Auge bieten – denn 
wie man weiß, geizen wir ja beide nicht gerade mit unseren 
Reizen (zwinkert). Aber wir müssen einfach schauen, was sich 
ergibt. Wir sind ja beide sehr stark in unsere Arbeit einge-
spannt und haben nicht immer Zeit für gemeinsame Shoo-
tings oder Projekte. Falls dann doch mal etwas in Planung 
sein sollte, werden wir es euch auf jeden Fall wissen lassen.

INSIDER: Wir wünschen euch auch weiterhin viel Erfolg und 
sind gespannt, womit ihr uns als Nächstes überraschen wer-
det. Vielen Dank für das aufschlussreiche Interview und bis 
bald!

micaela.schaefer.official juliana_raudies
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Sommerzeit ist Grillzeit! Und da der 
Sommer – zumindest den Tempera-
turen zufolge – bereits jetzt schon 
in vollem Gange ist, wird es höchs-
te Zeit, den Grill aus dem Keller zu 
holen und sich ein saftiges Stück 
Fleisch zu braten. Dabei sollte man 
allerdings nicht auf irgendein Fleisch 
zurückgreifen, sondern im besten 
Fall auf hochwertiges Biofl eisch von 
glücklichen Tieren setzen. So schont 
man nämlich nicht nur die Umwelt, 
sondern gleichzeitig auch sein Ge-
wissen.

Genau das haben sich die Betreiber 
von „Das Gute Fleisch“ zur Aufgabe 
gemacht. Die Galloway-Rinder des 
Brandenburger Biobauernhofs ste-
hen das ganze Jahr über auf grünen 
Weiden und werden erst geschlach-
tet, wenn jedes Stück von ihnen 
verkauft ist. Nach der Schlachtung 
hängt das Fleisch zunächst mindes-
tens zwei Wochen ab, damit sich der 
intensive und unverkennbare „Dry 
Aged“-Geschmack voll und ganz ent-
falten kann.

Wer jetzt Lust auf ein deftiges Steak 
bekommen hat, für den haben wir 
nachfolgend ein paar Tipps fürs per-
fekte Gelingen zusammengefasst. 
Zuerst einmal geht es an die Vorbe-
reitung des Fleisches: Zwei bis drei 
Stunden vor dem Grillen sollte man 
es aus dem Kühlschrank nehmen, 
damit es sich auf Zimmertemperatur 
erwärmen kann. So ist der Tempera-
turunterschied nicht zu groß und es 
kann sich gleichmäßig erhitzen. An-
dernfalls würde das Steak von außen 
sehr schnell verbrennen, während es 
innen noch kalt ist. Wichtig ist auch, 
das Fleisch vor dem Grillen noch 
nicht zu würzen, denn Salz entzieht 
dem Steak Wasser und lässt es zäh 
und trocken werden, während Pfef-
fer auf dem Grill verbrennt und für 
unangenehmen Rauch sorgt.

Anschließend den Fettrand im Ab-
stand von einem Zentimeter mit klei-
nen Einschnitten versehen. Gegebe-
nenfalls kann es auch sinnvoll sein, 
den Rand etwas schmaler zu schnei-
den, damit er sich auf dem Grill nicht 
wellt – fünf Millimeter sind optimal. 
Danach kann es losgehen und man 
kann das Fleisch auf den Rost legen 
und von beiden Seiten circa zwei Mi-
nuten scharf anbraten. Im Anschluss 
legt man das Steak in die sogenann-
te indirekte Grillzone, also in den 
Bereich, unter dem sich keine heiße 
Grillkohle befi ndet.

Bei etwa 130 Grad lässt man es auf 
eine Kerntemperatur von 54 Grad 
garen. Dann ist das Fleisch medium 
rare und somit besonders zart. Die-
ser Vorgang dauert je nach Dicke des 
Fleisches etwa fünf bis zehn Minuten. 
Wer sich unsicher ist, sollte es lieber 
etwas zu früh vom Grill nehmen und 
anschließend noch einmal draufl e-
gen, anstatt es zu lange zu braten, 
da es sonst zäh wird. Außerdem ist 
es wichtig, das Fleisch nur ein Mal zu 
wenden und nicht mehrfach von ei-
ner Seite auf die andere zu drehen.

Nach dem Grillen mit etwas Salz, 
Pfeff er und anderen Gewürzen nach 
Wunsch würzen und ein paar Minuten 
ruhen lassen, damit sich die Fleisch-
säfte gleichmäßig verteilen und die 
Aromen entfalten können. Wenn all 
diese Tipps beachtet werden, kann 
eigentlich gar nichts schiefgehen 
und dem perfekten (Bio-)Grillgenuss 
steht nichts mehr im Weg. In diesem 
Sinne: Bon appétit!
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Sonne tanken
– drinnen und draußen!

Die Menschen mögen den Frühling – der lange Winter ist vergessen und 
es scheint jeden Tag die Sonne – man ist entfesselt, kann endlich wieder 
mehr unternehmen und fühlt sich frei. Dieses tolle Lebensgefühl bezieht 
sich übrigens nicht nur aufs Rausgehen, sondern Aktivitäten aller Art: Der 
Saft kehrt zurück in die Knochen und mit ihm die guten Gefühle ins Ge-
müt. Man ist agil und die Laune klettert fast von alleine bis nach oben. 

Das heißt aber nicht, dass man sich auf dem Weg zum Gipfel der guten 
Gefühle nicht von anderen behilfl ich sein lassen darf. Am besten von je-
mandem, der sich auch exzeptionell gut damit auskennt. Mit zahlreichen 
tollen Sachen im Gepäck übernimmt der FKK-Saunaclub Leipzig in dieser 
Angelegenheit nur allzu gerne die Rolle des Sherpas, der dem Glück der 
Gäste sicheres Geleit gibt, damit es sich noch einfacher und vollkomme-
ner realisieren lassen kann. 

So lässt sich ein Besuch in der sächsischen Wohlfühloase sicherlich 
auch beschreiben. Weil Geschwafel aber nicht die Stärke der aufs Er-
füllen von Sehnsüchten jedweder Art abonnierten Adresse ist, lässt die 
lieber Taten sprechen, die man als dortiger Besucher jeden Tag ab 
11:00 Uhr erleben kann. Wie das Ganze dann aussieht? Ausgespro-
chen gut – und so fühlt es sich auch an! 

Um Geist und Körper etwas Gutes zu tun, kann im FKK Leipzig auf 
ein großartiges Wellnessangebot zurückgegriff en werden. Ins-
besondere die Massagen sind jedem zu empfehlen und damit ein 
top Tipp, nicht nur für verspannungsgeplagte Gäste. Natürlich wird 
auch der Gang in die Sauna nachhaltig guttun. Doch der Wellness-
bereich hat noch mehr zu bieten: Whirlpool, Solarium, einen 
großzügigen Umkleidebereich und sanitäre Einrichtungen – wer 
relaxen möchte, ist hier vollkommen richtig!

Bei steigenden Temperaturen rückt aktuell auch wieder der 
attraktive Außenbereich des Clubs vermehrt in den Fokus der 
Besucher. Mit seinen bequemen Outdoor-Loungebereichen, 
der Grillstation, verspielten Strandkörben, Hängematten 
und großem Swimmingpool präsentiert der FKK Leipzig den 
Gästen einen idyllischen Garten, der sicherlich auch zum kurz 
bevorstehenden Jubiläum der Adresse im kommenden Monat 
bereits ausgiebig genutzt werden dürfte.

Zur Jubiläumsveranstaltung am 11. Mai ist mit Conny Dachs 
übrigens eine echte Legende am Start. Der bereits seit 1995 
in der Erotikbranche aktive Darsteller, Sänger und Mo-
derator wird dann natürlich seinen vielen Talen-
ten nachkommen und moderieren, seine 
beliebtesten Ballermann Hits präsentie-
ren und auch für eine anschließende 
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Autogrammstunde für die Gäste zur Verfügung stehen. Außerdem gibt 
es ein  Live-Interview mit Conny, das zeitgleich im Web-Radio gestreamt 
wird. Weitere Details zur Party veröff entlichen wir in der nächsten Aus-
gabe des Insiders – bleibt also weiterhin am Ball und reserviert euch 
schon jetzt diesen besonderen Tag 
für euer ganz persönliches Wohl-
befi nden, denn er wird garantiert 
großartig!

Torgauer Str. 246 |  04347 Leipzig 
 Telefon: 0341 24108212  

  So-Do 11-03 Uhr
Fr-Sa 11-05 Uhr 

www.fkk-leipzig.com
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Die Sonne scheint und alle wollen nach draußen. 
Das FKK Mainhattan in der Schielestraße 45 bietet 
dafür das perfekte Angebot, denn dort befi ndet 
sich eine erquickende Oase mit grünem Garten – 
und das mitten in Frankfurt! 

Vom kühnen Sprung in den großen Swimmingpool bis 
hin zur anregenden Auszeit in der Outdoor-Lounge
mit Sonnenterrasse, kann man im FKK Mainhattan
fünf gerade sein lassen, wann immer man es möch-
te, und sich den Tag exakt so gestalten, wie man ihn 
erleben will. Wenn der Hunger kommt, sind der Grill
und das Buff et nie weit entfernt. Und wenn der Durst 
ruft, antwortet prompt das freundliche Thekenperso-
nal mit einer reichhaltigen Getränkeauswahl an der 
gut bestückten Bar. Bier und Softdrinks sind in der 
Tageskarte nämlich genauso enthalten wie kulinari-
sche Kost. 

In diese Kategorie der „Inklusivleistungen“ gehören 
auch die zahlreichen Relaxangebote des FKK Main-
hattan – seien es der Whirlpool im Wintergarten, di-
verse Saunen, das Dampfbad, die Erlebnisduschen, 
komfortable Liegen oder weitere, zahlreich vorhan-
dene Möglichkeiten für ein sorgenfreies Wohlfühlen. 
Egal ob drinnen oder draußen: Das FKK Mainhattan 
ist immer der richtige Ort, um es sich durch und durch 
gut gehen zu lassen! 

Wer jetzt Lust bekommen hat, den beliebten Frank-
furter Club persönlich zu erkunden, kann diesem 
Wunsch seit Neuestem übrigens auch online nach-
kommen. Auf seiner Homepage bietet das FKK Main-
hattan die Möglichkeit eines 3D-Rundgangs, der die 
vielen Annehmlichkeiten indoor und outdoor von al-
len Seiten beleuchtet, damit man sich bereits vor dem 
eigentlichen Besuch ein möglichst detailgetreues Bild 
der Adresse verschaff en kann. 

Mit Vollgas in den Frühling!

WWW.FKK-MAINHATTAN.DE
Schielestraße 45  | 60314 Frankfurt
So-Do 11-04 Uhr | Fr-Sa 11-05 Uhr
Tel.: 069 40897618



WWW.FKK-MAINHATTAN.DE
Schielestraße 45  | 60314 Frankfurt
So-Do 11-04 Uhr | Fr-Sa 11-05 Uhr
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Der April will FKK World!
Im Frühjahr erblüht ringsherum das 
Leben – und auch die World dreht 
sich dann noch um einen kleinen Tick 
schneller: Drinnen genießt man noch 
einmal alle Vorzüge des kalten Jahres, 
während draußen bereits emsig ge-
werkelt wird, um das riesige Outdoor 
Gelände entsprechend herauszuput-
zen. Man kann sich defi nitiv schon 
jetzt darauf freuen, welche Akzente 
für die neue Saison dort aktuell ge-
setzt werden! 

Doch mehr soll dazu an dieser Stelle 
noch nicht verraten werden. Denn bis 
es so weit ist, gilt es sich erneut den 
wohltuenden Wonnen der allmählich 
schwindenden Winterzeit zu widmen, 
so lange sie in ihrer aktuellen Form 
noch präsent sind. Highlights wie 
die beliebte Pool-Party mit Hümeyra 
Ophelia, die an jedem zweiten Wo-
chenende das Untergeschoss der FKK 
World mit heißen Erotikshows befeu-
erte, dass es auf dem Wasser nur so 
dampfte! Der nächste und vorerst 
letzte indoor Partytermin am Pool 
mit Hümeyra ist übrigens am Freitag, 
den 12.04. Wer noch einmal hautnah 
dabei sein möchte, sollte sich diesen 
Termin also unbedingt freihalten. 

Dass sich kalte Jahreszeit und heiße 
Erlebnisse in der FKK World einfach 
hervorragend miteinander vertra-
gen, beweisen zahlreiche Beispiele. 
Man kann sich zurücklehnen und ent-
spannen, aber gleichzeitig auch so 
unglaublich viel erleben. Die Wochen-
enden sind das beste Beispiel: Frei-
tags und samstags kommt man zum 
Partymachen und am Sonntag wird 
entspannt. Schon am 14. April ist da-
für wieder der Wellnessgladiator am 
Start, um den Gästen gekonnt die 
wohltuende Wirkung von Sauna und 
Dampfbad zu vermitteln und damit 

Relaxen ohne Reue zu ermög-
lichen. Wer nach so viel Ent-
spannung und Entschlackung 
Hunger bekommt, kann diesen 
praktischerweise sogleich beim 
sonntäglichen Big Brunch viel-
seitig genussreich stillen – und 
die Tageskarte wird dadurch 
trotzdem nicht teurer! 

Zutritt in das prunkvolle Reich am 
oberhessischen Limes bekommt 
man im Zuge des FKK World 
Specials bereits für nur 59 Euro. Im-
mer inkludiert sind schöne Dinge wie 
etwa der Genuss eines reichhaltigen 
Buff ets und Freibiers, die Nutzung 
des gigantischen, indoor satte 2500 
m² und outdoor unglaubliche 50.000 
m² umspannenden Areals sowie zahl-
reiche Aktionen und Partyevents. 

So richtig „tolle Karten“ bekommt 
man übrigens für seinen Besuch an 
den Werktagen. Die Hexenformel 
„Aus Eins mach Zwei“ ist hier keine 
Fantasie, sondern traumhafte Ta-
geskarten-Aktion, mit der man unter 
der Woche für umgerechnet nicht 
mal 30 Euro in die zauberhafte World 
kommt! Bereits Montag und Diens-
tag machen Lust auf mehr: Inklusive 
ist eine im Zeitraum der nächsten 14 
Tage verwendbare Freikarte, die man 
jeweils montags und dienstags einlö-
sen kann. Und am Mittwoch wartet 
schon die nächste Freikarte auf frei-
willige Abnehmer: Diese ist 7 Tage 
gültig und kann täglich genutzt wer-
den. 

Bei Gruppenbesuchen von mindes-
tens fünf Personen bekommt man 
außerdem eine Flasche Vodka oder 
Jacky geschenkt. Und wer es erst zu 
später Stunde schaff t, muss trotz-
dem nicht doof aus der Wäsche 

fkk-world.de



gucken, denn erstens hat er dann wahrscheinlich schon 
längst gar keine mehr an und zweitens gibt es da ja noch 
das wunderbare Late-Night-Special für alle Nachteulen: 
Von Sonntag bis Donnerstag ab 02:00 Uhr sowie freitags 
und samstags ab 03:00 Uhr geht es dann für unschlagbar 
günstige 39 Euro in die FKK World!

Aber da war doch noch was … richtig! Bald ist Ostern und 
das weiß auch die FKK World, deshalb gibt es vom 21.-22. 
April ein weiteres tolles Goodie für die Gäste: Jeder Besuch 
in diesem Zeitraum enthält ein Big Brunch sowie ein le-
ckeres Osterbuff et. Außerdem bekommt man am Oster-
sonntag und Ostermontag zu all dem geilen Überfl uss die 
Tageskarte für nur 49 Euro aufs Osterei gedrückt! Letzte-
re(s) sollte man bei so viel (und für noch mehr) Spaß also 
unbedingt mitbringen – aber das versteht sich garantiert 
von selbst. 

*FKK World Specials gelten nicht an Feiertagen; Freikar-
ten sind nicht verkäufl ich oder auf andere Personen 
übertragbar

So-Do 11-04h
Fr-Sa 11-05h

Telefon: 06404 659388 
Am Pfahlgraben 14

35415 Pohlheim-Garbenteich 19




